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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 14

TSV Neustadt II : TK Berenbostel III 
Samstag, 14.10.2023, 14:00 Uhr

Apitz tütet den Sieg für den TSV Neustadt II ein

Im Spiel der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe 14 traf der TSV Neustadt II am Samstag, den 14.
Oktober im 3. Saisonspiel auf den TK Berenbostel III. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-Erfolg
die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 31:10 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine
tadellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an
diesem Tag Franke und Apitz. Auffällig war, dass der TSV Neustadt II diese Partie mit 2
Ersatzspielern bestritt.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Lange umkämpft war die Partie zwischen
Sartorius / Büttner und Germeroth / Gonschorek, ehe sich die Gastspieler mit 11:7, 8:11, 11:7, 11:
13, 10:12 durchsetzten. Das war eine ganz schön enge Kiste! Beachtenswert war das Resulat des
fünften Satzes, den Germeroth / Gonschorek mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei
Punkten ins Ziel brachten. Beim folgenden 3:0 gegen Schumacher / Schynol fanden Franke /
Kretschmer wiederum von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Apitz / Pfeifenbring
machten mit Lücke / Gross beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Eher
ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Thomas Franke derweil gegen René Germeroth. Völlig
ungefährdet war der Sieg von Matthias Apitz gegen Markus Schumacher nicht, aber mehr als ein
Satz ging beim 12:10, 11:6, 5:11, 11:9 nicht verloren. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand
von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Mit 3:1 hatte Dirk Kretschmer im
Doppel gegen Alexander Gross, in das er als sehr hoher Favorit gegangen war, die Nase vorn. Trotz
des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg.
Bemerkenswert war hierbei der dritte Satz, der erst nach 42 Punkten mit einem verlorenen Satz für
Kretschmer beendet wurde. Uwe Sartorius holte mit einem 11:8, 11:7, 10:12, 11:9 gegen Dominik
Lücke einen Punkt für sein Team. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an
die Tische. Die richtige Herangehensweise hatte Josua Pfeifenbring beim Erfolg in drei Sätzen
gegen Roger Schynol ab dem ersten Ballwechsel. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte danach Sven
Büttner gegen Andre Gonschorek verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Wie
umfightet dieses Spiel wirklich war, zeigt neben dem Verlauf des nur mit zwei Punkten Differenz
beendeten finalen Satzes vor allem auch der dritte Satz, der erst nach 36 Ballwechseln endete. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Nach verlorenem ersten Satz drehte am
Nachbartisch Thomas Franke das Match gegen Markus Schumacher und gewann in vier Sätzen.
Kaum Chancen ließ Matthias Apitz beim 3:0 seinem Gegner René Germeroth. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg geht der TSV Neustadt II am 20.10.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
TTT Nord Garbsen, während der TK Berenbostel III am 17.10.2023 gegen den TSV Luthe versuchen
wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Neustadt II

Doppel: Sartorius / Büttner 0:1, Franke / Kretschmer 1:0, Apitz / Pfeifenbring 1:0 
Einzel: T. Franke 2:0, M. Apitz 2:0, D. Kretschmer 1:0, U. Sartorius 1:0, J. Pfeifenbring 1:0, S.
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Büttner 0:1 
 TK Berenbostel III

Doppel: Schumacher / Schynol 0:1, Germeroth / Gonschorek 1:0, Lücke / Gross 0:1 
Einzel: M. Schumacher 0:2, R. Germeroth 0:2, D. Lücke 0:1, A. Gross 0:1, A. Gonschorek 1:0, R.
Schynol 0:1


